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Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Sonntag, 21. April um 18 Uhr laden 
wir ein zur Mitgliederversammlung.  
In diesem Jahr wird wieder gewählt.
Mehr dazu auf Seite 7 

Einen andern Grund 
kann niemand legen 
außer dem, der  
gelegt ist, welcher ist  
Jesus Christus.
1. Korinther 3, 11
Jahreslos unseres CVJM für 2024

Der Minispieltag war 
einfach super!
Bilder und einen Bericht vom ersten 
Minispieltag in Walddorfhäslach 
findet ihr auf Seite 4

Zeltlager, BOLA, 
Mäfez und Jumäfez
Informationen und Einladungen 
zu diesen Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche auf Seite 6
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Einen andern Grund kann niemand 
legen außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus. 
1. Korinther 3,  11      
CVJM-Jahreslos 2024

„Auf diese Steine können Sie bauen!“ 
So wirbt eine bekannte Bausparkasse 
um Kunden. Sie verspricht verläss­
liche, stabile Kreditzinsen bei der 
Finanzierung eines Bauvorhabens.  
Der Bauherr muss also nicht fürchten, 
wegen steigender Zinsen irgendwann 
vor einem nicht zu bewältigenden 
Schuldenberg kapitulieren zu müssen.

Verlässlichkeit ist enorm wichtig, auch 
beim Bauen selber. Jeder Bau braucht 
ein gutes Fundament, sonst hält er 
nicht. Auch der Bau Gottes, wie der 
Apostel Paulus die Gemeinde Jesu 
Christi nennt, braucht ein solches.

Doch für sie heißt es: „Auf diese Steine 
bauen wir nicht!“ Unser irdisches 
Zuhause können wir auf irdischen 
Steinen bauen. Aber wenn es ums 
Leben geht, um unsern Glauben und 
um unsere Zukunft, tragen sie nicht 
mehr. Sie zerbröseln, spätestens wenn 
wir sterben müssen, manchmal schon 
vorher.

Nur was Gott baut, bleibt. Nur der 
Stein, den ER als Fundament ausge­
wählt hat, trägt. Deshalb betont 
Paulus: „Auf diesen Stein bauen wir!“. 
Wir bauen unser Leben, alles, was wir 
predigen und tun, auf den einen, auf 
Jesus Christus. Um IHN geht es uns, 
um keinen andern. So stellt es Paulus 
klar in seinem Schreiben an die Chris­
ten in Korinth damals. 

Genauso gilt es auch im CVJM seit es 
ihn gibt (seit 1844), und in unserem 
Verein seit nunmehr 98 Jahren. So soll 
es auch bleiben, und zwar nicht bloß 
als Lippenbekenntnis, sondern weil 
unser Herz für Jesus brennt. Wir glau­
ben und haben erkannt, dass ER der 
Christus ist, der Sohn Gottes, und uns 
durch IHN die ganze Fülle der Gnade 
Gottes und Seines Friedens geschenkt 
ist.

Auf IHN bauen wir unser persönliches 
Leben und alles, was wir im CVJM ver­
kündigen und tun. ER ist absolut ver­
lässlich. Was ER zusagt, das hält ER 
auch. Dies gilt auch für unseren Schul­
denberg. Wir müssen ihn nicht in 
Raten abstottern, weil ER ihn ein für 
allemal durch Seinen Tod am Kreuz 
getilgt hat. Wenn wir darauf bauen, 
sind wir ihn los und können befreit 
aufatmen.

Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 
auf der Pariser Basis, die 1855 
beschlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

zu unterstützen, ihre Gaben und 
Talente zu fördern und zu nutzen. Der 
christliche Glaube ist unsere Basis, 
aber keine Bedingung, um an Ange­
boten des CVJM Walddorfhäslach teil­
zunehmen. Jeder ist herzlich will­
kommen!

Wir sind Teil der großen CVJM- 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu. 
 

IMPULS

Mögen andere Jesus gering achten , 
sich an IHM stoßen, IHN wegwerfen – 
uns ist ER kostbarer als alles in der 
Welt. Wir bauen auf IHN. Denn: Auf IHN 
gegründet, werden wir getragen und 
gehalten – auf ewig und auch in den 
Zeiten, die wir durchleben.

Eine Liedstrophe bringt es so auf den 
Punkt:
„Er ist ein Fels, ein sicherer Hort und 
Wunder sollen schauen, die sich auf 
Sein wahrhaftig Wort verlassen und 
IHM trauen. ER hat's gesagt und darauf 
wagt mein Herz es froh und unverzagt 
und lässt sich gar nicht grauen.“

Heiner Stadelmaier

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun­
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh­
len. Es liegt uns außerdem am Herzen, 
jungen Menschen Werte wie Nächsten­
liebe, Respekt und Verantwortungsbe­
wusstsein zu vermitteln und sie dabei 
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TERMINE
Februar 
13.–15.		 BAT's – Bibel-Abenteuer-Tage
25.		  Dankopferstunde AGAPE

März
  2./3.		  Gebetsnacht
  5.		  Ausschusssitzung
10. 		  Konfirmation in Häslach
10.		�  Konzert Posaunenchor  

19 Uhr
17. 		  Konfirmation in Walddorf
22.		�  MsB Männer studieren die 

Bibel
31. 		  CVJM-Ostertreff 14 Uhr

April 
12.		  Ausschusssitzung
14.		�  Dankopferstunde für das 

CVJM-Zentrum
20./21.	 Gebetsnacht
21.		�  Jahreshauptversammlung 

um 18 Uhr
26.–28.	Gemeindefreizeit in Dobel

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM bzw. auswärts

Februar
  2.–  4.		  Männerwochenende 1
  9.–13.	 MÄFEZ
16.–18.	 Kirchengemeinde Effringen
23.–25.	 Männerwochenende 2 

März
  1.–  3. 	 CVJM Bondorf
  6.–10.	� Walddorfer Bibeltage
22.–24.	 Kirchengem. Öschelbronn
28.–1.4. 	 JUMÄFEZ
28.–30.	 Pilgern für Männer 1
31.	 Ostertreff

April 
  2.–7.		  Osterfreizeit
12.–14.		  CVJM Lauffen
19.–21.		  Posaunenchor Jettingen
26.–28.		�  Liebenzeller Gem. Köngen
27.–1.5. 		  Pilgern für Männer 2
29.–6.5.	  	 Erholung am Bodensee

BIBELSTUNDEN
sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im Gemeindehaus

Februar
Sonntag: 4., 11. keine BS, 18.,  
25. Dankopferstunde AGAPE
Mittwoch: 7., 14., 21., 28.

März
Sonntag: 3., 10., 17. keine BS, 24. 
Mittwoch: 6., 13., 20., 27. Passionsand.

April
Sonntag: 7., 14. Dankopferstunde 
CVJM-Zentrum, 21., 28. keine BS
Mittwoch: 3., 10., 17., 24.

GEBET
Wir wollen unserem Gott danken
▶  �für die vielen Gruppen und Kreise: 

Jungscharen, Jugendgruppen und 
Handball, Chöre, etc.

▶  �die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in unserem CVJM und im Zentrum

▶  �für alle Gäste, die ins Haus kommen
▶  �für alle ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer bei der Arbeit im Zentrum
▶  �für alle Spenden und für die Spen­

der, die uns durchtragen
▶  �für alle, die Verantwortung überneh­

men in unserem Verein (Vorstände 
und Ausschussmitglieder u.a.)

▶  �für Bibelstunden und Gottesdienste.

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Brief an die Galater, Kapitel 3, 6

Wir bitten Gott 
▶   �um Versorgung bei den gestiegenen 

Kosten von Lebensmitteln und Energie 
▶   �um eine Hauswirtschafterin für das 

Zentrum (siehe Anzeige rechts)
▶   �um Freude für die Weitergabe des 

Evangeliums in unseren Angeboten
▶   �für die Konfirmandinnen und Kon­

firmanden und ihre Konfirmation
▶   �für die MÄFEZ, BAT'S, JUMÄFEZ und 

die Osterfamilienfreizeit
▶   �für die Mitarbeiterinnen und Mitar­

beiter in allen Gruppen und Kreisen 
▶   �für Doro Hilligardt um vollständige 

Genesung.

tiqua 
  1.2. 		�  Start des Projekts (bis 16.3. 

Konfirmation)
16.3.		�  19.30 Uhr Konfi-Abendmahl in 

Walddorf (Samstag)
21.3.		�  „Willkommen bei tiqua“ und 

Start des Projekts (bis 5.5.)

Posaunenchor 
27.1. 		  Probe-Samstag 
24.2. 		  Probe-Samstag
  3.3.		  Klinikblasen äußerer Bezirk
  7.3.		�  Hauptprobe
10.3.		  �Konzert in der Kirche in Wald­

dorf um 19 Uhr

CHOR-TERMINE

17.3.		�  Konfirmationsgottesdienst in 
Walddorf

25.3.		  Passionsandacht Häslach
28.3.		  Passionsandacht Walddorf
31.3.		  Auferstehungsfeier Friedhof W
21.4.		  Gottesdienst 10.15 Uhr Walddorf
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Auch eine Andacht gehört zu einem 
Minispieltag: Es ging um rohe und 
gekochter Eier. Wie ein rohes Ei, so 
kann auch Glaube und Vertrauen zer­
brechlich sein – wenn man zum Bei­
spiel enttäuscht wurde oder Nieder­
lagen erlebt hat. Wie gut, dass Jesus 
als perfekter Trainer achtsam mit uns 
umgeht. Auch nach Niederlagen und 
persönlichen Fehlern hält Er an uns 
fest! Mit so einem Zuspruch wird 
Glaube fest und man lernt, selbst acht­
sam miteinander umzugehen.

Genial waren auch die vielen Helferin-
nen und Helfer! Herzlichen Dank an 
die Kuchenbäckerinnen. An die Jungs 
von der B-Jugend, die überall ange­
packt haben, wo Manpower gebraucht 
wurde. An die Walddorfhäslacher 
Schiris (ihr hattet die Minis super im 

Einfach super!  
Erster Minispieltag in 
Walddorfhäslach

Endlich war es soweit! Unsere Minis 
hatten den 14. Januar heiß ersehnt. 
Sage und schreibe 14 Mannschaften 
aus 7 Orten sind unserer Einladung 
zum ersten Minispieltag in Walddorf­
häslach gefolgt. 

Dankbar und froh blicken wir auf den 
Tag zurück! Die Kinder hatten viel 
Spaß! Egal ob Handball oder Königs-
ball gespielt oder ob in den Pausen 
die Wurfgeschwindigkeit und Zielge­
nauigkeit getestet wurde – langweilig 
wurde es nie. 

Auch das obligatorische Schätzspiel 
sorgte für Spannung. Hier müssen die 
Minis die Anzahl der Süßigkeiten mög­
lichst genau erraten. Diesmal hatten 
die Dusslinger ihre Nase vorn – hauch­
dünn! Denn gerade einmal eine Süßig­
keit weiter waren die Walddorfhäsla­
cher Lokalmatadoren entfernt.  

RÜCKBLICK AUF DEN MINI-SPIELTAG AM 14.1.24

connectwh Gruppe Helfende Hände
Ihr habt Lust und Zeit, uns ab und zu 
im CVJM-Zentrum ehrenamtlich in der 
Küche oder beim Wechselputz zu 
unterstützen?
Dann kommt gerne ganz unverbind­
lich in die connectwh-Gruppe „CVJM- 
Zentrum Helfende Hände“.
Wir schreiben Euch, wenn wir Hilfe 
bräuchten, und dann schaut Ihr ein­
fach, ob Ihr es möglich machen könnt.
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und heißen Jede/n herzlich will­
kommen!

HELFENDE HÄNDE
Wir freuen uns sehr, dass unsere Klet­
terwand gerade sehr gut besucht wird. 
Sei es von Gästegruppen des CVJM- 
Zentrums, oder an den offenen Klet­
tertreffs montags und donnerstags, 
oder bei besonderen Aktionen wie 
Familientagen, Konfi-Klettern oder der 
Kletter-AG, die wir schon zweimal für 
Schüler der Gustav-Werner-Schule 
angeboten haben.
Damit das Klettern weiterhin abwechs­
lungsreich und attraktiv bleibt, haben 
wir Ende letzten Jahres gebrauchte 
Klettergriffe zu einem Freundschafts­
preis über die Kletter-Kirche 
(h3-Metzingen) bekommen. 
In diesem Zuge haben wir 
am 1. Advent eine kleine 
Spendenaktion gemacht, bei 
der Leute einen Griff gespon­
sert haben und sich mit 
ihrem Namen oder einem 
Gruß auf der Rückseite „ver­
ewigen“ konnten. Wir freuen 

Griff 😉). Und an die Eltern, die beim 
Aufbau und beim Verkauf geholfen 
haben. Das war eine tolle Gemein­
schaftsaktion.

Gerne wollen wir im nächsten Jahr 
wieder zu uns nach Walddorfhäslach 
einladen. Die Minis werden sicher 
wieder mit Freude dabei sein!

Aaron Mulch

LIEBE KLETTERFANS
uns schon darauf, dass wir neue Rou­
ten an die Wand bringen können.
Vielen Dank an alle, die bei dieser 
Aktion mitgemacht haben, oder die 
auf andere Art die Kletterwand und die 
damit zusammenhängenden Ange­
bote ermöglichen.
Wer jetzt Lust bekommen hat, kann 
gerne montags und donnerstags bei 
uns vorbeischauen. Von 19 bis ca. 21 
Uhr kann man bei uns unter Anleitung 
klettern. Infos bekommt Ihr unter  
klettern@cvjm-wh.de.

Aaron Mulch



5

Zusätzlich wollen wir die Handball­
arbeit noch enger mit dem Ausschuss 
vernetzen und streben deswegen eine 
Satzungsänderung an, damit wir 
einen Verantwortlichen aus der 
Handballarbeit mit Stimmrecht in den 
Ausschuss berufen können.

Wir freuen uns auf Euch.

Matthias Gaiser

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 21. APRIL
Liebe CVJM-Mitglieder,

am Sonntag, den 21. April um 18 Uhr, 
wollen wir Euch zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung einladen.
Neben den üblichen Themen stehen 
dieses Jahr die Wahlen von vier Aus­
schussmitgliedern und zwei Vorständen 
an. Falls ihr Euch hierfür interessiert und 
weiter informieren wollt, geht gerne auf 
jemanden vom Ausschuss zu. 

Am 18. März wird Gerhard Lang,  
derzeit unser zweitältestes CVJM-Mit­
glied, 90 Jahre alt.
Wir danken Gott, dass ER ihm so viel 
Lebenszeit geschenkt hat. Sein Leben 
war und ist ein Leben im Glauben an 
den Herrn Jesus Christus und im 
Dienst für IHN. 
Als CVJM haben wir Gerhard so viel 
zu verdanken. Er hat seine Zeit und 
seine Fähigkeiten in den Dienst unse­
res CVJM gestellt und wurde dabei 
über all die Jahre von seiner Frau 
Mathilde tatkräftig und unter großen 
persönlichen Opfern unterstützt. 
Von seiner Jugend an war Gerhard im 
CVJM dabei und arbeitete mit als 
Leiter der Jungenschaft und später des 
Jungmännerkreises. Dann wurde er 

bald zum stellvertretenden Vorsitzen­
den und 1976 zum 1. Vorsitzenden 
des Vereins gewählt.
24 Jahre hat er dieses Amt mit ganzer 
Kraft und viel Herzblut wahrgenom­
men und mit Weitblick das CVJM-
Werk vorangebracht. 
Die Grundstücks- und Hauskäufe in 
seiner Zeit als Vorsitzender rund um 
das CVJM-Vereinshaus (für den 
Küchenanbau, das Cevim-Stüble, die 
Parkplätze, den Carport, die Oetinger­
straße), auch die Hütte im Vereins­
garten und seine Vergrößerung durch 
Verlegung des Herdwegs, sind maß­
geblich seiner Initiative und seinem 
Verhandlungsgeschick zu verdanken.
Gerhard pflegte gute Beziehungen zur 
Gemeinde und Kirchengemeinde, 
auch zur Kirchenleitung und zum 
CVJM-Landesverband. Er trat enga­
giert für Evangelisationen in unserem 
Ort ein (Pro Christ u.a.) und hat den 
Kindernachmittag am Faschingsdiens­
tag mit ins Leben gerufen.
Er war es auch, der den Gedanken 
hatte, mich als Nachfolger von Karl 
Wezel für die Leitung des CVJM-Frei­
zeitwerkes zu berufen. So kam es ja 
dann auch ab 1995.

GERHARD LANG ZUM 90. GEBURTSTAG

Gerhard war und ist ein hervorragen­
des Beispiel dafür, was die Gnade 
unseres Herrn Jesus Christus und 
Seine Liebe aus einem Menschen 
macht, der dem Ruf des HERRN folgt 
und sich IHM ganz zur Verfügung stellt: 
Einen Gesegneten, der für viele Men-
schen und Gottes Werk zum Segen 
wird. Und der – trotz aller Widrigkei­
ten und großem Leid in der Familie – 
dem HERRN treu bleibt und nicht 
bitter wird.
Wir wünschen ihm und seiner Frau 
weiterhin Gottes Segen und Frieden 
und ein zuversichtliches Weiter
ziehen auf ihrem Weg hin zum 
himmlischen Ziel.
Am 11. Dezember 2023 sind sie nach 
Eichenau bei Fürstenfeldbruck umge­
zogen, wo ihr Sohn Andreas mit seiner 
Familie wohnt. Auch wenn wir nun 
räumlich 200 km voneinander 
getrennt sind, im Herzen und in 
Gedanken sind wir uns nah und 
bleiben miteinander verbunden als 
Bruder, Freund und Weggefährte über 
so viele Jahre.

Heiner Stadelmaier

Happy birthday, Gerhard!

AKTIVFREIZEIT 
2. bis 6. Juni 2024
Urlaub machen, wenn andere arbei­
ten. Du bist zwischen 20 und 35 Jahre, 
gerne draußen in der Natur, hast 
Freude am gemeinsamen Unterwegs­
sein und möchtest geistlich auftanken 
und zur Ruhe kommen? Dann bist du 
bei der Aktivfreizeit am Hintersee 
genau richtig!
Wir wollen gemeinsam aktiv sein, ob 
beim Wandern, Klettern, Baden oder 
Boot fahren. Aber auch gemütliches 
Beisammensein, Singen, Spielen, Aus­
tauschen und Lesen in Gottes Wort 
sollen Teil dieser Freizeit sein.
Es gibt noch freie Plätze. Wir freuen 
uns auf Euch!  cvjm-zentrum.de
Bis 29. Februar gibt es noch Früh­
bucherpreise! 

MÄNNERTAG 4. Mai 2024

„Einmal Hölle und zurück“ so heißt 
der Titel, unter dem uns Wilhelm Bunz 
am Männertag in seine Geschichte hin­
einnimmt. 
Einen halben Tag, von 13 bis ca. 21 Uhr, 
erleben wir gemeinsam kulinarische 
Genüsse, können uns an verschiede­

nen Stationen auspowern oder einfach 
zusammensitzen und austauschen. 
Abends wollen wir dem Bibelraucher 
noch einmal beim Geschichtenerzäh­
len am Lagerfeuer lauschen.
Es gibt noch viele freie Plätze, also 
meldet Euch gerne an. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme!
cvjm-zentrum.de
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CVJM-Zentrum Walddorf
9.–13. Februar 2024

IRREGULAR
4 Frauen – 4 Skandale!

Lass dich inspirieren von biblischen 
Frauen und ihren (un)perfekten Glau­
benswegen.
Finde heraus, was Gottes Plan für 
DEIN Leben ist.
Gemeinsam wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder ein paar Tage voller span­
nender Aktionen, Spaß und kreativen 
Angeboten mit dir verbringen. Aber 
auch Chillen, gemeinsamer Austausch 
und leckeres Essen kommen bei uns 
nicht zu kurz.

Freue 
dich auf:
➡ 	Gemeinsamen Lobpreis
➡ Cocktails und Pizza im Nacht-Café
➡  Coole Aktionen in Walddorf und 

Umgebung
➡  Unseren unvergesslichen 

Abschlussabend
➡  Viele weitere Marmeladenglas-

Momente
Leitung: Michelle Mezler, Milena 
Schenk und Julia Neuscheler mit Team

Für weitere Informationen oder auch 
Einblicke der MäFez kannst du gerne 
unsere Homepage www.maefez.de 
besuchen! CVJM-Zentrum Walddorf

CVJM-Zentrum Walddorf 
28. März – 1. April 2024

JUMÄFEZ Ahoi!
Moin, du Leichtmatrose!
Alle Mann an Deck! Anker lichten, 
Segel setzen, wir laufen aus!

Verschlafen schälst du dich aus deiner 
schaukelnden Hängematte, aus der 
Kajüte gegenüber weht dir eine steife 
Brise entgegen. Die Crew sammelt sich 
leise murmelnd an Deck. Bestimmt 
ruft der Kapitän die letzten Befehle. 
Nichts hält uns noch auf, wir stechen 
in See. Wieder ein Tag im Paradies.

Sturm und Wellen schlagen uns ent­
gegen, das Boot ächzt und die Segel 
drohen zu zerreißen. Du bist 
durchnässt, der Magen knurrt, die 
Glieder schmerzen, doch du lässt die 
Leine nicht aus den Händen gleiten. 
Der Blick zum Käpt'n gibt Sicherheit, 
mit absoluter Ruhe steuert er den 
Kahn durch die schäumende Gischt. 
Souverän hält er den Kurs und steuert 
in Richtung des sicheren Hafens.

Ob in Sturm oder Flaute, heuer an bei 
Gott, dem Käpt'n, der dein Leben ver­
ändert.
Komm mit an Bord – JUMÄFEZ Ahoi!

Leitung: Gerd Bürkle, Aaron Deuble 
und Jonas Usenbenz
Kontakt: cvjm-zentrum.de

MÄFEZ  für Mädchen von 13-18 Jahren 

Die Vorbereitung für das BOLA 2024 
nimmt langsam fahrt auf. Im Kernteam 
der Mitarbeiter stehen einige Wechsel 
an, was frischen Wind, aber auch neue 
Herausforderungen mit sich bringt. 
Auch einige aus Walddorfhäslach 
bekannte Gesichter werden sich die 
Ehre geben und als Mitarbeiter auf 
dem Lagerplatz am Bodensee dabei 
sein. 

Bislang steht die Planung nur in den 
groben Zügen. Bereits fest steht: Unter 
dem Motto „BOLA 2024 – Kingdom“ 
werden die Teilnehmer mitten ins Mit­
telalter geworfen. Zwischen ehrenvol­
len Rittern, klirrenden Schwertern, 

sicher, uns wird es auch so gehen.
Natürlich könnt ihr euch wieder auf 
ein buntes Programm freuen. Was 
genau, werden wir in Kirchheim fest­
legen. Sicher werden einige Klassiker 
und einige neue Programmpunkte 
dabei sein.

Wir freuen uns auf euch! Also gleich 
anmelden und am besten noch 
Freunde mitbringen.

Eure Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Zeltlager

JUMÄFEZ 
für Jungs von 13–18 Jahren

BOLA 2024

PFINGST-ZELTLAGER
Liebe Zeltlagerfreunde,
die Vorbereitungen für die Lager lau­
fen bereits wieder auf Hochtouren. 
Vom 26. – 28. Januar treffen sich die 
Mitarbeitenden zum Vorbereitungs­
wochenende. Das werden intensive 
und gefüllte Tage, in denen wir kreativ 
und mit viel Herzblut am Programm 
und an den Inputs zur biblischen 
Geschichte feilen. 

Auf den Lagern werden wir dann mit 
Jakob unterwegs sein. Der hat eine 
Menge mit Gott erlebt! Ich bin mir 

verwobenen 
Intrigen und 
Erfahrungen mit 
ihrem persön­
lichen Glauben 
erleben sie wie­
der die besten 
zehn Tage des Jahres.

Dieses Jahr sind wir in dem Zeitraum 
ganz am Ende der Sommerferien auf 
dem Platz (20.– 29.8. und 29.8.– 7.9.). 
Die Erfahrung zeigt, dass hier die 
Anmeldezahlen oft eher niedrig sind. 
Betet gerne mit uns um viele Teilneh­
mer, und nehmt auch alle weitere Vor­
bereitung mit in euer Gebet. 
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Unsere Orangenaktion hat sich wieder 
richtig gelohnt. Es wurden 660 kg 
Orangen in Walddorfhäslach von den 
Jungscharen und der Jungenschaft 
verteilt.
Die Jungs und Mädels der Jungscha­
ren sind kaum zu bremsen, wenn sie 
Orangen für einen guten Zweck vertei­
len dürfen. Bei der diesjährigen Oran­
genaktion sind insgesamt 2.818,92 € 
zusammengekommen. Das Geld 
kommt der Mission „Sahel Life“ und 
„AGAPE“ zugute.
Natürlich gibt es nicht nur Geldspen­
den, sondern auch immer noch was 
Süßes, für zwischendurch. Darüber 
freuen sich die Kinder auch sehr. 
Großer Dank geht an die Gruppen und 

Wir freuen uns auf euch und drei span­
nende BAT's Tage. Wie immer ist viel 
geboten: packende Anspiele, Lieder, 
kreative Bastelangebote, leckere 
Snacks, Action in der Halle...
13.– 15. Februar 15.30 – 18.00 Uhr 
im CVJM-Zentrum für Kinder ab der 
Vorschule bis zur 6. Klasse.
Anmeldung über cvjm-wh.de/bats

ORANGEN-AKTION

CHRISTBAUM-ABHOL-AKTION

KONZERT
Konzert des Posaunenchores am 
Sonntag, 10. März in der Kirche in 
Walddorf. Beginn: 19 Uhr.

Hoffnungsbotschaften 
für Zeit und Ewigkeit!

Herzliche Einladung!

Bei der traditionellen Christbaum­
abholaktion des CVJM Walddorfhäs­
lach waren wieder über 50 junge und 
junggebliebene Helfer unterwegs. Bei 
klirrenden Minustemperaturen ging es 
am 13. Januar nach einem Frühstück 
los, um die ausgedienten Christbäume 
einzusammeln.

Teilnehmer, die diese Aktion auch 2023 
wieder voller Freude umgesetzt haben. 
Ebenso danken wir den Organisatoren 
und dem Team Gusto Italiano für ihre 
Unterstützung.

Vielen Dank für EURE Spende zur 
Unterstützung der beiden Projekte!

Am Ende der Aktion standen Spenden 
in Höhe von 3.250 € zu Buche.
So geben die ausgedienten nadeligen 
Gesellen an anderen Stellen unserer 
Welt Anlass zur Hoffnung. Der Erlös 
wird dem EJW-Weltdienst zugute 
kommen und zur Finanzierung von 
Workcamps dienen. 
 

Ein vielfaches Dankeschön 
an alle aktiven Einsammler, 
Fahrzeugbereitsteller, Fahrer, 
Spenderinnen und Spender 
und alle, die uns unterstützt 
haben!
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